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Ausgangslage und Enrägungen

Für die Abwasserreinigungsantage (ARA) Stampfi wird angestrebt, den Eigenbedarf an Strom

und Wärme zu einem mögtichst grossen TeiL direk auf der ARA setbst zu produzieren. Dieses

ZieL sol"L einerseits durch die Verwertung von Ktärgas in einem Btockheizkraftwerk (BHKW) und
andererseits durch die Nutzung von Photovoltaik-Antagen (PV-Strom) erreicht werden. Im Jahr
2Q24 wurde in einem groben Energiekonzept die Stossrichtung für die energetische Optimie-
rung der ARA Stampfi definiert. Die Instattation einer zusätzlichen PV-Antage wurde 2025 im
Rahmen eines separaten Projekts abgewickett. Somit stehen der ARA Stampfi zu Spitzenzeiten
228.3 kwh PV-Strom zur Verfügung.

Das beim Abbauprozess von K[ärschlamm entstehende Methangas wird im BHKW verbrannt.
Dieser Prozess treibt einen Generator an. Über einen Wärmetauscher wird die anfatlende Wärme

für den KLär- und Heizprozess abgeführt. Dadurch kann die Ktimabilanz der ARA um das 28-
fache verbessert werden.

Das bestehende BHKW auf der ARA Stampfi hat seine Lebensdauer erreicht und muss altershat-
ber ersetzt werden. Da das BHKW auch leistungsmässig am Limit läuft, so[[ es neu durch zwei
BHKW ersetzt werden. Die Projektausarbeitung hat gezeigt, dass zwei 25 - 30 kW-Anlagen
preislich leicht günstiger sind, wie eine 50 kW-An[age. Zudem bringen zwei BHKW im Betrieb

diverse Vorteile wie Redundanz, sowie flexiblere Abstimmung in der Nutzung von Klärgas und
PV-Strom. Im Weiteren müssen mit der Erneuerung der BHKW auch bei nachgeschalteten Anla-
genteite wie Wärmespeicher und Wärmetauscher, Anpassungen vorgenommen werden. Zudem

wird mit einer intetligenten Steuerung darauf geachtet, dass in erster Linie, der selbst produ-
zierte PV-Strom genutzt wird. Bei geringerem Anfut[ von Solarstrom so[[ das Defizit durch die
neuen BHKW gedeckt werden. Die Wärmenutzung der BHKW wird so gesteuert, dass 100 % der
anfattenden Wärme für den Ktärprozess und die Heizung von ARA und Werkhof genutzt werden

kann.

4. Mit GR-Beschtuss 330 vom 18. August 2025 wurde das Ingenieurbüro Hunziker Betatech AG mit
der Planung für den BHKW-Ersatz beauftragt und ejn entsprechender Projektierungskredit über

Fr. 200'000.00 bewittigt. Die Terminplanung sieht vor, dass bis im 2. Quartal 2026 die DetaiL-

planung und Submissionen abgeschlossen sind. Die Umsetzung des Projektes ist für September
2026 und die lnbetriebnahme für 0klober 2026 geptant.

Die Gesamtkostenschätzung für das Projekt <Ersatz Btockheizkraftwerk und Energiekonzept>

beläuft sich auf Fr. 716'000.00 inkl.. MWSI. Es ist mit einer Einmalvergütung von Fr. 40'000.00
zu rechnen, die von den Gesamtkosten in Abzug gebracht werden können. Aufgrund der Kos-

tenschätzung, die eine Reserve für Unvorhergesehenes beinhaltet, ergibt sich somit eine Brut-
to-Kreditsumme von Fr. 716'000.00. Darin jst der Projektierungskredit vom 18. August 2025
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enthalten. Für die Umsetzung des gesamten Projektes wurden ftir das Jahr 2025 Fr. 60'000;00

und für das Jahr 2026 Fr.640'000.00 in die Finanzplanung aufgenommen. Das Vorhaben ist im

Budget 2026 unter Kto.7202.5030.009 mit Fr. 680'000.00 enthalten.

Seit 2016 ist die Gemeinde Gtattfetden an die ARA Eglisau angeschtossen. Gemäss Anschluss-

vertrag werden die Investitions- und Betriebskosten zu gleichen Teiten durch die beiden Ge-

meinden getragen. Die anfaltenden Kosten werden demnach zuje 50 % auf die beiden Gemein-

den Eglisau und Glattfelden verteitt.

Es handett sich im Sinne des Werkunterhalts um eine gebundene Ausgabe. Dem Gemeinderat

steht es zu, über gebundene Ausgaben abschtiessend zu entscheiden.

Das Vorhaben muss baurechtlich eingereicht werden. Dieser Vorgang ist nicht BestandteiI die-

ses Beschlusses.

Beschluss

Das Projekt <Ersatz Blockheizkraftwerk und Energiekonzepb wird genehmigt. Hierfür wird ein

gebundener Brutto-Kredit von Fr. 716'000.00 inkL. MWSt. zutasten Kto. 7.7202.5030.009 be-

wil.tigt. Die Kosten werden zu gleichen Teiten auf die Gemeinden Egtisau und GLattfetden ver-

teitt.

Der Leiter Technische Betriebe wird ermächtigt, die Baufreigabe zu erteilen, sobatd das bau-

rechttiche Verfahren abgesch lossen ist.

Der Geschäfukreis Finanzen wird eingetaden, im Einvernehmen mit dem Leiter technische Be-

triebe den Versicherungsschutz zu prüfen und ggf. die notwendigen Versicherungen abzu-

sch[iessen.

Dieser Beschluss ist öffentlich und wird auf www.egtisau.ch pubtiziert.

Über diesen Beschtuss wird im Mitteitungsbtatt vom Februar 2026 im Verhandtungsauszug be-

richtet.

Mitteilung an

Hunziker-Betatech AG, fflanzschulstrasse 17, 8400 Winterthur (per E-MaiL)

G em ei n de G tattfeLde n, Dorfstrasse 7 4, 8792 G latLfelden (per E-M ai t)

Felix Baader, Werkvorstand, Technische Betriebe (per E-Mait)

Geschäftskreis Finanzen (per E-Mail.)

Geschäftskreis Technischer Betriebe (per E-Mail.)

Dossier-Verantwortung: Hans-Peter Wäl.te, Leiter Technische Betriebe (per E-Mait)

Lucas Mü[[er

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

Ver:sand: 23. Januar 2026
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